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Hintergrund

Der Bedarf an psychotherapeutischer Behandlung hat sich allein in Deutschland in den letzten 20
Jahren nahezu verdoppelt [1]. Laut Versichertendaten für das Jahr 2019 mussten rund 40 Prozent der
Patientinnen und Patienten nach Feststellung eines Behandlungsbedarfs drei bis neun Monate auf
einen Therapieplatz warten [2]. Gleichzeitig werden immer mehr Mobilgeräte benutzt und bieten
somit besseren Zugang zu digitalen Angeboten für Mental Health Care [3]. Mental Health Apps
können Untersuchungen zufolge bei der Verbesserung oder Überwachung bestimmter Symptome
hilfreich sein [4]. Jedoch ist bei vielen derartigen Apps eine mangelnde empirische Evidenz
festzustellen [5]. Unwissenschaftliche oder nicht-evidenzbasierte Angebote können sogar negative
Effekte auf die Behandelten haben [6].

Forschende der Privaten Hochschule Göttingen (PFH) haben sich zum Ziel gesetzt eine eigene,
evidenzbasierte Mental Health App zu entwickeln, die wissenschaftlichen Standards gerecht werden
und PatientInnen wirksame Hilfe bieten soll. Die App soll transdiagnostisch, also bei verschiedensten
Symptomen einsetzbar sein und dabei die Kognitive Verhaltenstherapie (KVT) als Basis-Therapieform
heranziehen. PatientInnen haben dann Zugriff auf Psychoedukationstexte, Fragebögen zur eigenen
mentalen Verfassung sowie eventuell Übungsanleitungen. Die App soll entweder zur Selbsttherapie
oder als Therapiekomplement im Zuge der blended care eingesetzt werden können.
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Zielsetzung der Arbeit

Für die Inhaltspflege dieser Mental Health App benötigen die Forschenden der PFH eine Content-
Management-Anwendung, in der die Fragebögen, Psychoedukationstexte und Übungen hinzugefügt,
eingesehen und bearbeitet werden können. Ziel dieser Bachelorarbeit ist die Entwicklung und
Evaluation eines Prototyps für ein derartiges CMS-Interface. Dieses soll auf Basis wissenschaftlicher
Literatur möglichst nutzerfreundlich entwickelt werden. Im Sinne des nutzerzentrierten Designs soll in
2 Evaluationszyklen erst ein Low-Fidelity-Prototyp und dann ein High-Fidelity-Prototyp entstehen. Das
fertige Produkt soll eine responsive Webanwendung sein, in der neuer Content zu Testzwecken
entweder flüchtig eingegeben oder mithilfe einer prototypischen Datenbank gespeichert werden
kann.

Konkrete Aufgaben

Literaturrecherche zu Anforderungsanalyse, User-centered Design, CMS-Design
Einarbeitung in bestehende Software, Repositories und Wikis (Open Science Framework)
Anforderungsanalyse anhand von Interviews mit Stakeholdern der PFH Göttingen
Absprache mit Kommiliton*innen, die zeitgleich andere Module des Projektes bearbeiten
Iterative Prototyp-Entwicklung (2 Zyklen)
Abschließende Evaluation
Verschriftlichung der Arbeit

Erwartete Vorkenntnisse

Literaturrecherche
Prototyping
Webentwicklung
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